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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen. Im Notfall sollten Sie dennoch diese Not-
fallrufnummern wählen, da die praktische Anrufweitergabe in-
zwischen relativ reibungslos funktioniert. Unabhängig davon
besteht aber auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr be-
setzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 30.06.2015

und wird bis zum 04.07.2015 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort:
in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer Ortsbeiräte)
Ortsbeirat Zepernick Freitag 19.06.2015, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 19.06.2015, 18.00 Uhr

Ortsentwicklungsausschuss Montag 22.06.2015, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 23.06.2015, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 24.06.2015, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 25.06.2015, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 29.06.2015, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 02.07.2015, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“, Gen-
fer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der Regel im
Leseraum der Bibliothek, Schönower Straße 105, 16341 Panketal
(siehe Aushang).

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorlagen
finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter Bürger-
forum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie auf das Da-
tum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die Ortsbeiräte und
Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhaltlich betreffenden Vor-
lagen. In welchen Ausschüssen die Vorlagen beraten werden, ist
dem Deckblatt der Vorlage zu entnehmen (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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Lärm durch Rasenmäher 
und andere Geräte im Freien

Jeden Sommer muss sich das Ordnungsamt mit Beschwerden
wegen Ruhestörungen auseinander setzen. Insbesondere die
Verwendung von Gartengeräten und Baumaschinen im Freien
geben immer wieder Anlass für Beschwerden oder Rückfragen
beim Ordnungsamt. Viele Ruhestörungen beruhen oft nur auf
der Unkenntnis über die rechtlichen Bestimmungen.

Bei der Benutzung von Maschinen und Geräten im Freien sind
die Bestimmungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzver-
ordnung (32. BImschV) einzuhalten. Danach dürfen Gartengerä-
te (z.B. Rasenmäher, Vertikutierer, Schredder, elektrische
Heckenschere) werktags in der Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr im
Freien betrieben werden. Zu den Werktagen gehören die Tage
von Montag bis einschließlich Samstag. Gartengeräte dürfen
demnach nicht an Sonn- und Feiertagen sowie an Werktagen
zwischen 20.00 und 7.00 Uhr im Freien verwendet werden. Für
einige besonders lärmintensive Gartengeräte bestehen noch
strengere Vorgaben: Der Freischneider und der Graskanten-
schneider mit Verbrennungsmotor (Grastrimmer) sowie Laubblä-
ser und Laubsammler mit Elektro- oder Verbrennungsmotoren
dürfen werktags nur in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von
15.00 bis 17.00 Uhr benutzt werden. Tragen diese vier Geräte al-
lerdings das Umweltzeichen der EU, so dürfen sie, wie die ande-
ren Gartengeräte auch, werktags in der Zeit von 7.00 Uhr bis
20.00 Uhr betrieben werden. Das Umweltzeichen erkennen Sie
an einer Blume mit einem Kreis aus zwölf Sternen als Blüten-
blätter und dem Eurozeichen in der Mitte.

Die oben genannten Betriebszeiten sind auch bei der Benutzung
von Baumaschinen und sonstigen Geräten einzuhalten (z.B.
Bohrmaschine, Kreissäge, Fliesenschneider etc.). Auch diese
Geräte dürfen im Freien nur werktags in der Zeit von 7.00 bis
20.00 Uhr verwendet werden.

Während des Einsatzes von Geräten und Maschinen innerhalb
der zugelassenen Zeiten ist gleichfalls immer der allgemeine
Lärmschutzgrundsatz zu beachten: Jeder hat sich so zu verhal-
ten, dass Lärm vermieden wird, soweit dies nach den Umstän-
den des Einzelfalls möglich und zumutbar ist. Geräte und Ma-
schinen sollten nur dann in Betrieb genommen werden, wenn
dies wirklich erforderlich ist. Unnötiges An- oder Laufenlassen ist
zu vermeiden.

Sofern in begründeten Einzelfällen Geräte oder Maschinen über
die Ruhezeiten hinaus betrieben werden sollen, ist hierzu eine
Ausnahmegenehmigung bei der örtlichen Ordnungsbehörde ein-
zuholen. Die Ruhezeiten gelten nicht, wenn der Einsatz der
Geräte oder Maschinen zur Abwendung einer Gefahr (z.B. bei
Unwetter) oder zur Abwendung einer sonstigen Gefahr für Men-
schen, Umwelt oder Sachgüter erforderlich ist.

Bitte vermeiden Sie unnötigen Lärm und achten Sie auf die Ru-
hezeiten. Wer die oben dargestellten Vorschriften nicht beachtet,
begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße geahn-
det werden kann.

Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen zum Thema
Lärmschutz benötigen, dann können Sie sich jederzeit an die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Ordnungsamtes Panketal
wenden.

Loboda
Ordnungsamt
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ALLGEMEINES

Ehrenamtliches Engagement gewürdigt

Bei gutem Wetter und vielen Besuchern wurden im Rahmen des
Rathausfestes am 18.04.2015 auch diejenigen Einwohner aus-
gezeichnet, die sich durch ehrenamtliche Tätigkeit oder beson-
derem Engagement in der Gemeinde Panketal verdient gemacht
haben.

Die Vorschläge für die zu würdigenden Persönlichkeiten konnten
von allen in der Gemeinde wohnenden Bürgern sowie den Insti-
tutionen, Vereinen und Parteien, die ihren Sitz in Panketal ha-
ben, im Vorjahr eingereicht werden. Die Auswahl traf dann die
Gemeindevertretung.

Für das Jahr 2014 wurden ausgezeichnet:
1. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Panketal, Orts-

wehr Schwanebeck für die kontinuierliche Erfüllung der ihnen
gestellten umfangreichen Aufgaben und deren aktiven Einfluss
auf das Gemeindeleben, nicht nur im Ortsteil Schwanebeck. So
werden u. a. Kita-Feste, die jährliche weihnachtliche Lichterfahrt
oder Durchführungen von Brandschutzbelehrungen an den
Grundschulen durch die Kameraden aktiv unterstützt bzw. mitge-
staltet.

2. Roselinde Ewert, die vor
12 Jahren den Frauensport-
club Zepernick (FCZ) ge-
gründet hat und ehrenamt-
lich Frauensport für Jung
und Alt in der Sporthalle am
Pfingstberg anbietet. Sie
fördert durch ihre fachlich
breit gefächerten Trainings-
einheiten das freundschaft-
liche Miteinander der Ge-
meinschaft und trägt zu ei-
nem regen Austausch der
Generationen bei. Sie gibt
Gesundheitstipps und berät
bei körperlichen Beschwer-
den.

3. Lutz Sachse, der nicht nur Vorsitzender der aus der SG Ein-
heit Zepernick e. V. hervorgegangenen SG Empor Niederbarnim
e. V sondern auch deren Organisator, Motivator, Pressesprecher
und nicht zuletzt auch Trainer ist. Herr Sachse engagiert sich in
hohem Maße und weit über seine Freizeit hinaus für den Verein.
Die sportlichen Erfolge sprechen für sich. Mittlerweile zählt der
Verein weit über 100 Mitglieder, vorwiegend Kinder und Jugend-
liche.
4. Ehepaar Ute und Siegfried Hillmann, die sich sehr aktiv um
die Flüchtlinge im hiesigen Übergangswohnheim kümmern. Sie
unterstützen nicht nur mit Spenden sondern stehen auch mit Rat
und Tat den Hilfesuchenden zur Seite. Beide sind auch in der
Kirchengemeinde Zepernick aktiv und wirken dort ebenfalls
nach humanistischem und christlichem Gebot. Familie Hillmann
zu würdigen soll einen stellvertretenden Ausdruck der öffentli-
chen Wertschätzung für Hilfsbereitschaft und Solidarität in unse-
rer Gemeinde vermitteln.

Die Gewürdigten erhielten durch den Bürgermeister, Rainer For-
nell und den Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Uwe Voss,
eine Urkunde, einen Präsentkorb und werden namentlich auf der
Ehrentafel im Rathaus erwähnt.

Christina Wilke
SB Öffentlichkeitsarbeit
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Informationen 
zu Vollsperrungen im Juni

Wegen der diesjährigen Schlendermeile wird die Schönower
Straße im Abschnitt von der Straße Am Anger bis zur Schöner-
linder Straße am 20.06.2015 von 12.00 bis 21.00 Uhr für den
Fahrzeugverkehr voll  gesperrt. Für diesen Zeitraum ist das Hal-
ten auf der Fahrbahn und in den Parkbuchten untersagt. Bitte

bedenken Sie, dass das Verlassen und Erreichen der betrof-

fenen Grundstücke mit Fahrzeugen für den Zeitraum der

Sperrung nicht möglich ist (Rettungsfahrzeuge im Einsatz

sind davon ausgenommen).

Eine Umleitung über die Straße der Jugend – Möserstraße –
Schönerlinder Straße – Poststraße ist ausgeschildert.

Zeitgleich findet das große Sommerfest der Feuerwehr Zeper-

nick auf dem Kirchplatz und auf der Neckarstraße  zwischen Alt
Zepernick bis hinter die Kreuzung Lahnstraße statt.
Aus diesem Grund ist der für die Veranstaltung benötigte Teil der
Neckarstraße sowie der anliegende Parkplatz an dem Wochen-
ende vom 19. bis 21.06.2015 ebenfalls für den Durchgangsver-
kehr voll gesperrt.

Momentan wird die Uristraße zwischen Bahnhofstraße und Rüt-
listraße sowie die Triftstraße zwischen Bahnhofstraße und Str.
der Jugend grundhaft ausgebaut. Deshalb sind auch diese
Straßenabschnitte bis auf Weiteres für alle Verkehrsteilnehmer
voll gesperrt.

Ab 08. Juni wird die Sanierung des Gehweges in der Heine-

straße fortgesetzt und in der Hohlbeinstraße, der Knobels-

dorffstraße sowie in der Luzerner Straße werden ebenfalls die
Gehwege teilweise saniert.

In der letzten Juniwoche wird außerdem mit der Asphaltsanie-
rung auf der Kreuzung Zillertaler Straße/Andreas-Hofer-

Straße begonnen. In Zepernick ist wegen der notwendigen As-
phaltsanierung der Radweg zwischen Str. der Jugend und Schö-
nerlinder Straße (Wiesenweg) ebenfalls nicht nutzbar.

Sandra Srokos
FD Verkehrsflächen

Schlüsselübergabe für neue 
Flüchtlingswohnungen in Zepernick

Elf Asylbewerber in neuer Unterkunft erwartet

Nach einer Rennovierung sind am Dienstagnachmittag vier
Wohnungen in Zepernick von der Gemeinde Panketal an den
Landkreis Barnim übergeben worden. Die Gemeinde Panketal
kommt damit einer Forderung des Landkreises nach, Wohnraum
für die wachsende Zahl an Flüchtlingen zu Verfügung zu stellen.
„Wir sind froh, dass die Bürgermeister im Landkreis ihren Auf-
trag ernst nehmen, um diese Herausforderung der Unterbrin-
gung gemeinsam zu bewältigen“, sagte Barnims Sozialdezer-
nentin Silvia Ulonska bei der Schlüsselübergabe. Vor allem in
der Nähe zur Großstadt Berlin sei es schwierig, geeigneten
Wohnraum zu finden.
Panketals Bürgermeister Rainer Fornell stieß in diesem Zusam-
menhang ins gleiche Horn. „Wir hatten mit dem gemeindeeige-
nen Gebäude eigentlich andere Pläne“, erklärte er und betonte,
dass die Aufgabe der Flüchtlingsunterbringung nur von allen
Kommunen im Landkreis gemeinsam bewältigt werden könne
und jeder dafür Einschränkungen hinnehmen müsse. In dem
Gebäude an der Oberländer Straße werden künftig elf Personen

untergebracht. Vor allem Familien und alleinerziehende Mütter
mit ihren Kindern sollen dort wohnen.
Für die Einrichtung dieser, aber auch anderer Wohnungen im ge-
samten Landkreis werden noch immer Spenden benötigt. Wer
Sachen abzugeben hat, kann sich an das Sozialkaufhaus Spei-
cher in Eberswalde unter der Telefonnummer 03334 – 3895640
wenden.

Oliver Köhler Pressesprecher Landkreis Barnim

Die Behindertenbeauftragte
informiert

Beim Befahren der Haltestellen des ÖPNV in unserem Gemein-
degebiet  und nach Hinweisen von Fahrgästen wurde festge-
stellt, dass die Fahrgastunterstände an den Bushaltestellen
"Schweizer Straße und Inntaler Straße" zu dicht am Rand der
Fahrbahn stehen und damit eine Gefahr für Fahrgäste  speziell
für Kinderwagen und Rollstühle sowie Sehgeschädigte darstel-
len. Zusammen mit der Gemeindewerwaltung  wurde als Lösung
des Problems vereinbart, eine Scheibe an der Seite oder hinten
zu entfernen um ein gefahrloses Betreten und Verlassen des
Unterstandes zu ermöglichen.

Neu wurden Sprechstunden für Betroffene und Angehörige ein-
gerichtet :

Monat  Juni Di 16.06.15
Monat  Juli Di 14.07.15
Monat  August Di 18.08.15
Monat  September Di 15.09.15
Monat  Oktober Di 13.10.15
Monat  November Di 17.11.15
Monat  Dezember Di 15.12.15

jeweils 17 - 18 Uhr im sogenannten Glaskasten im Foyer des
Rathauses

Mit freundlichen Grüßen 
Ilona Trometer
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KULTUR

Sommerfest in der Zauberbühne Panketal
am 04. Juli 2015

von 14:00 – 22:00 Uhr

Die Zauberbühne Panketal feiert ihr 10-jähriges Bestehen und
lädt diesbezüglich ganz Panketal und Umgebung zum Sommer-
fest ein.
Ab 14:00 Uhr können alle Interessierten einen Einblick in die
Zauberkunst erlangen.

Neben kleinen Showacts sorgt auch Peats-Party-Band für gute
Stimmung, es wird für das leibliche Wohl gesorgt und für ange-
hende Zauberkünstler werden kleine Zauberkurse angeboten.

Weiterhin stehen Attraktionen wie Ballonmodellage, Jonglage
und anderes für Sie und ihre Kinder bereit. Der Eintritt zum Som-
merfest ist frei!

Wer sich lieber in Ruhe bezaubern lassen möchte kann dies in
der Open–Air Abendshow ab 20:00 Uhr tun. In dem 2-stündi-
gen Programm werden aktuelle Kunststücke der Zauberei aufge-
führt.

Tickets, sowie weitere Informationen dazu, können Sie unter
www.zauberbuehne-panketal.de oder 030 / 944 26 79 erwerben.

Zweites Speicherfest in Hobrechtsfelde 
am 19. September 2015

Auch in diesem Jahr wird die Gemeinde Panketal in Zusammen-
arbeit mit der Agrar GmbH Gut Hobrechtsfelde wieder das Spei-

cherfest durchführen.

Neben einem abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm
und Mitmachaktionen für die ganze Familie, können Aussteller
und Akteure das Fest bereichern und gestalten. An Aktions-
flächen ist kein Mangel, die große Festscheune und die umlie-
genden Außenflächen sind sehr großzügig.

Wenn Sie Interesse an einer Ausstellungsfläche haben oder

erstmal nur Informationen hierzu erhalten möchten, dann

wenden Sie sich bitte an Frau Wilke unter 030/945 11 212

bzw. c.wilke@panketal.de oder direkt an Frau Fahland unter

0176/10 177 124 bzw. info@gut-hobrechtsfelde.de oder nut-

zen Sie das nachfolgende Anmeldeformular.

Christina Wilke
SB Öffentlichkeitsarbeit

0670_Panketal Bote_05  20.05.2015  10:03 Uhr  Seite 4



Gemeinde Panketal - Nummer 05 Aus der Gemeinde 30. Mai 2015 5

0670_Panketal Bote_05  20.05.2015  10:03 Uhr  Seite 5



6 30. Mai 2015 Aus der Gemeinde Gemeinde Panketal - Nummer 05

„Kunstbrücke“ sucht Kontakt 
zu weiteren Künstlern

Die „Kunstbrücke“, ein vor einem Jahr gegründeter Verein für
Kultur und Kunst in Panketal, veranstaltet am Freitag, 19. Juni,
um 19 Uhr ihre erste Mitgliederversammlung. Eingeladen in den
großen Musikraum der Gesamtschule, Schönerlinder Straße 83-
90, sind alle Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde.

Der Verein ist im März mit einem ersten Kulturtag an die Öffent-
lichkeit getreten, der von über 500 Besuchern verfolgt wurde.
Geboten wurden vor allem Musikbeiträge – von musikalischer
Früherziehung der Allerkleinsten bis zu ausgereiften Vorträgen
des Jugendorchesters Barnim und vielen weiterer Gruppen.
Auch der Zeichner Hans-Joachim Trapp und Lesungen des Kin-
derbuchautors Thilo Reffert und des Krimiautors Thorsten Wirth
erfreuten sich regen Interesses.

Die Unterstützung vielfältiger kultureller Aktivitäten ist das
Hauptanliegen der „Kunstbrücke“. Deshalb sucht die Organisati-
on zusätzlichen Kontakt zu örtlichen bildenden Künstlern: Ma-
lern, Bildhauern, Konzeptkünstlern und Autoren.

Sie sind herzlich zur Versammlung eingeladen oder können sich
an die stellvertretende Vorsitzende Sylvia Griffin wenden 
(Tel. 030 944 7454).

Sylvia Griffin

NEUES SCHUL-MUSICAL IN ZEPERNICK

Zepernicker Gesamtschüler führen Musical „Skandal im

Sperrbezirk“ auf

Seit dem Jahr 2008 wird jeweils am Ende des Schuljahres in der
Mensa des Schulzentrums Zepernick ein Schulmusical aufge-
führt. Auch in diesem Jahr bieten die Schülerinnen und Schüler
der Musical-AG am 02.07.2015 nicht nur die Premiere, sondern
auch noch die Uraufführung des Musicals „Skandal im Sperrbe-
zirk“, DEM Neue-Deutsche-Welle-Musical, das eigens für die
Musical-AG der Wilhelm-Conrad-Röntgen-Gesamtschule ge-
schrieben wurde.

Unter der Leitung der Lehrer für Kunst und Musik, Frau K. Fink-
Glier und Herrn M. Sause, begannen die Vorbereitungen für das
Großprojekt bereits im Oktober 2013. Im Rahmen der Projektwo-
che im Januar 2015 wurden dann fleißig Kulissen gemalt, Requi-
siten gebastelt und die Songs sowie Choreografien geübt. Seit
Februar proben die 20 Darsteller in ihrer Freizeit für die große
Premiere am 02.07.2015. Insgesamt sind ca. 40 Schüler an der
Realisierung des Musicals beteiligt.

Das Script zum Musical wurde von Peter Achtmann (Berlin) von
August 2014 bis Januar 2015 erstellt. Wie schon im Jahr zuvor
handelt es sich auch hier um ein sogenanntes “Jukebox-Musical“
(Jukebox = engl.: Musikbox), bei dem passend zur Geschichte
die größten Hits der Neuen Deutschen Welle von Nena, Markus,
Geier Sturzflug, Frl. Menke, Hubert Kah und der Spider Murphy
Gang eingearbeitet wurden .

Die Geschichte spielt Anfang der 80er Jahre an einer Gesamt-
schule, irgendwo in Deutschland. Martin Holzmann, Kind aus
gutem Hause und Sohn des Besitzers der örtlichen Radiostati-
on, hat so gar keine Lust, den väterlichen Betrieb irgendwann
einmal zu übernehmen und möchte viel lieber Maler und Zeich-

ner sein. Anna Schön träumt davon, mit ihrer Mädchenband
„Einstürzende Heimat“ groß rauszukommen. Martin wird auf An-
na aufmerksam, als sie bei einem Vorsingen für den Schulball
von den Lehrern abgelehnt wird und verliebt sich Hals über Kopf.
Und obwohl Martin doch eigentlich gar nichts mit dem Radiosen-
der seines Vaters zu tun haben wollte, beschließt er, Anna zu
helfen. Nach einem turbulenten nächtlichen Ausflug in den Ra-
diosender, bei dem Martin einen befreundeten DJ dazu bringt,
Annas Musik  im Nachprogramm zu spielen. Jetzt müssen Anna
und ihre Mädchenband eigentlich nur noch auf dem Abschluss-
ball auftreten. Kräftig unterstützt werden die beiden von Martins
bestem Freund Ulf, der immer einen lockeren Spruch auf den
Lippen hat.

Seien Sie dabei, wenn die Schüler der Wilhelm-Conrad-Rönt-
gen-Gesamtschule das Dach der Mensa mit den größten Hits
der Neuen Deutschen Welle zum Beben bringen. Die Aufführun-
gen finden statt am 02.07.2015 um 18:00 Uhr (Premiere und Ur-
aufführung), am 13.07.2015 um 18:00 Uhr in der Mensa, und am
14.07.2015 um 20:30 Uhr OPEN AIR auf dem Schulhof (bei
schlechtem Wetter in der Mensa) der Gesamtschule mit gymn-
asialer Oberstufe „Wilhelm-Conrad Röntgen“, Schönerlinder Str.
83 – 90 in 16341 Panketal OT Zepernick. Der Eintritt ist frei.

Feuerwehr- Sommerfest- Info
102 Jahre FFW

19.06. - 21.06.2015

Der Sommer naht und ein brand-heißes Wochenende kündigt
sich wieder an. Unsere Feuerwehr wird 102 Jahre. Diese Gele-
genheit möchten wir wieder nutzen, um mit allen, die Lust und
Laune haben, eine heiße Geburtstagsparty zu feiern.

Alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Zepernick wollen mit
Euch feiern und haben sich wieder einiges einfallen lassen, um
ein interessantes Wochenende zu gestalten.

Der Beginn der Festveranstaltung ist am Freitag, den 19.06.2015
um 16.00 Uhr. Bei hoffentlich gutem Wetter bieten wir Euch Mu-
sik aus der Konserve, einen Rummel mit Fahrgeschäften für un-
sere kleinen Besucher, immer heiße, frische Steaks und Würst-
chen. Auf unserer Party bieten wir aber auch immer frisch ge-
zapfte, kühle Getränke an. Weiterhin werden wir allen Interes-
sierten unsere Technik erklären und mit euch unsere Feuerwehr-
rundfahrten durchführen. Am Freitag werden wir gegen 24.00
Uhr die Party ausklingen lassen.

Am Samstag ab ca. 11.00 Uhr beginnt der zweite Teil unserer
Party. Es geht wie gewohnt weiter (gleiches Programm wie am
Freitag). Als besondere Zugabe an diesem Tag präsentieren wir
wieder wie im Jahr zuvor alte Fahrzeuge. Musik gibt es aus der
Konserve von DJ Jörg der -für eine rockige Zeit sorgen wird. Un-
terbrochen wird dies nur durch Dudelsack-Musik. Gegen 22.45
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Uhr werden wir den nächtlichen Himmel bunt erleuchten lassen.
Der zweite Partyteil endet definitiv um 01.00 Uhr.

Den dritten Teil unserer Feier beginnen wir am Sonntag. Um ca.
10.30 verabschieden wir unsere alten Fahrzeuge, zur Fahrt in ih-
re heimischen Garagen.

An der Fahrt in die Garagen können interessierte mit ihren alten
„Ostmobilen“ gern teilnehmen. Wenn ausreichend Fahrzeuge
Vorort sind, fahren wir wieder einen kleinen Umweg durch Zeper-
nick, um unsere „Schätzchen“ auch auf der Straße zu zeigen
(bitte nur zugelassene Fahrzeuge).

Das Sommerfest wird nach einem Sonntagsfrühschoppen und
einem zünftigen Eisbeinessen um 16.00 Uhr ausklingen. Bis da-

hin sind der Rummel und die Stände geöffnet und warten auf
kleine und große Gäste.

Im Juni sind nicht die letzten Feiertage. Wir feiern wieder keine
Frage.

(Weihnachtsparade am 2.Advent)

P.S.
Kommen Sie zu uns und informieren sich über vorbeugenden
Brandschutz, damit wir nicht zu Ihnen kommen müssen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Zepernick
Frank Willamowski
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Sommer
steht vor der
Tür und der Ur-
laub ist nicht
mehr weit.
Sommerzeit, Urlaubszeit, Le-
sezeit

Egal, ob es in die Berge geht, an den Strand oder auf den Bal-
kon: Jetzt kann man sich ganz genüsslich in ein Buch vertiefen
und alles ringsum vergessen.
Passendes Lesefutter finden Sie in unserer Bibliothek

2. Panketaler Kriminacht

WANN: Sa 13.06.2015, 18:00 Uhr 
WO: in der Buchhandlung Fabula
EINTRITT: 8,00 Euro (Vorverkauf in der Bibliothek

Panketal & Buchhandlung fabula)

Im Rahmen der 10. Ostdeut-
schen Krimitage findet in der
Buchhandlung Fabula eine Ge-
meinschaftslesung von Mecht-
hild Lanfermann und Rainer
Wittkamp statt.

Für die musikalische Umrahmung sorgt Frank Apitz von der
Gruppe HörsturzOK.
Der Bioladen Freyland bietet Essen und Getränke an.

Auch in diesem Jahr kommen wieder viele
ABC-Schützen in die Schule.

Für dieses besondere Ereignis bieten wir ei-
nen hübsch verpackten Leseausweis für die
Schultüte an.

Diesen können Eltern, Großeltern, Verwand-
te und Bekannte kostenlos für ihre Kinder bei
uns bekommen.

… weitersagen, weitersagen… 

die Bibliothek macht keine Ferien!!!

Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2015 
 

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
Juni     

02.06. 14:00- 
18:00 

Panketaler Seniorentag Gemeinde Panketal Ortsteilzentrum 
Schwanebeck 

05.06. 14:30 Kickerturnier Schülertreff Jugendclub 
Heizhaus 

Heizhaus 
Schönerl. Str. 83-90 

07.06. 17:00 Hans Werner Olm „Luise 
Koschinsky – Ein Pullover voll 
Frau“ 

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 

11.06. 17:00 Berufsberatung – eine 
Mitarbeiterin der Agentur für 
Arbeit, Anm. erwünscht: 944 19 
350 

Schülertreff Jugendclub 
Heizhaus 

Heizhaus 
Schönerl. Str. 83-90 

11.06. 14:30 Fahrt nach Rheinsberg mit 
dem Busunternehmen Brust 

Seniorengruppe 
Alpenberge/Gehrenberge 

Anfahrt wird 
gesondert geregelt 

12.06. 14:00 Unser Weltenbummler, Herr 
Gottschalk, berichtet 

AWO  
OV Zepernick e. V. 

AWO 
Heinestr. 1 

12.06. 13:30 Marie Geßler berichtet über ihre 
Reise durch Indien und Tätigkeit in 
einem sozialen Projekt 

Schülertreff Jugendclub 
Heizhaus 

Heizhaus 
Schönerl. Str. 83-90 

13.06. 17:00 „Venedig-eine literarische 
Zeitreise“  

Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

13.06. 18:00 2. Panketaler Kriminacht 
Voranmeldung erforderlich 

fabula 
Familenbuchladen 

fabula  
Alt Zepernick 3 
16341 Panketal 
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14.06.  Lauf den Hobrecht SG Empor 
Niederbarnim  

Gut Hobrechtsfelde 

14.06. 17:00 Kalle Pohl – „Selfie in 
Delfie“ Kabarett/Comedy 

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 

19.06. 17:00 Grillabend Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

19.06. 19:00 Panketaler Kamingespräch Gemeinde Panketal Alte Schmiede  
Alt Zepernick 21 

19.06. 14:30 Billardturnier mit Grillen und 
alkoholfreien Cocktails 

Schülertreff Jugendclub 
Heizhaus 

Heizhaus 
Schönerl. Str. 83-90 

19.06.-21.06.  Feuerwehrfest  FöV der FF ZE Neckarstr. 22 
Gelände FFW 

20.06. 14:00- 
20:00 

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str. zw. 
Alt Zepernick und 
Schönerlinder Str.  

21.06. 10:00 17. Offene Panketaler TT-
Meisterschaft 

SG Schwanebeck 98 
e. V. 

Schwanenhalle 

21.06. 16:00 Open-Air-Konzert „Jazz 
Potatoes Berlin“  

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Ev. Gemeindegarten 
Eintritt: 10 € 

21.06. 16:00 
18:00 

(16 Uhr) Ensemble „Aris et Aulis – 
Altäre und Höfe, Werke von J. S. 
Bach, (18 Uhr) Orgelwerke v. J. S. 
Bach  

Randspiele 2015 St. Annen Kirche 
Zepernick 

21.06. 17:00 Eiszeit – Deutschlands beste 
Peter-Maffay-Tribute-Band 
live 

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 

26.06. 20:00 Klassiknächte „Russian 
meets Classic“ mit den drei 
slawischen Tenören 

Hotel zur Panke Eventscheune 
Hobrechtsfelde,   
Hobrechtsfelder Dorfstr. 
50 

26.06. 14:00 Indischer Nachmittag mit 
Musik und indischem Essen 

Schülertreff Jugendclub 
Heizhaus 

Heizhaus 
Schönerl. Str. 83-90 

27.06. 20:00 Klassiknächte „Russian 
meets Classic“ mit den drei 
slawischen Tenören 

Hotel zur Panke Eventscheune 
Hobrechtsfelde,   
Hobrechtsfelder Dorfstr. 
50 

27.06. 17:00 „Begegnung der Kulturen“ 
Volksmusik aus Japan u. 
Deutschland 

Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

27.06. 07:00-
16:30 

Geländeturnier Zepernicker 
Pferdesportzentrum e. V. 

Reitanlage Zepernick 
Bernd Kreinbring  

28.06. 17:00 Waldi Weiz & Band – Blues, 
Rock, Fun & Jazz 

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 

Juli     

02.07. 14:30 Wir spielen Bingo (kleine 
Preise zu gewinnen) 

Seniorengruppe 
Alpenberge/Gehrenberge 

Saal im Haus am 
Genfer Platz 2 

02.07. 18:00 Musical „Skandal im 
Sperrbezeirk“ (PREMIERE) 

Musicalprojekt der 
Wilhelm-Conrad-
Röntgen-Gesamtschule 

Mensa des 
Schulzentrums 
Zepernick 
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04.07. 17:00 Ausstellungseröffnung 

„FemPaysage“ H. Moreike 
Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

04.07. 14:00 4. Berlin-Brandenburger 
Hundralley 

Familien-Hunde-Schule  Hundeplatz OT 
Schwanebeck ggü. 
Bauhof, Zepernicker 
Str.  

10.07. 14:00 Urania-Vortrag: Uganda AWO  
OV Zepernick e. V. 

AWO 
Heinestr. 1 

11./12.07. ab 
10:00 

Zu Land, zu Wasser, in der 
Luft – 
Kindersingwochenende 

Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

13.07. 18:00 Musical „Skandal im 
Sperrbezirk“ 

Musicalprojekt der 
Wilhelm-Conrad-
Röntgen-Gesamtschule 

Mensa des 
Schulzentrums 
Zepernick 

14.07. 20:30 Musical „Skandal im 
Sperrbezirk“ (OPEN AIR) 

Musicalprojekt der 
Wilhelm-Conrad-
Röntgen-Gesamtschule 

Mensa des 
Schulzentrums 
Zepernick 

August     

06.08. 14:30 Sommerfest mit Musik, Tanz 
und Abendbrot 

Seniorengruppe 
Alpenberge/Gehrenberge 

Saal im Haus am 
Genfer Platz 2 

14.08. 14:00 Vortrag „Probleme mit den 
Ohren?“ 

AWO  
OV Zepernick e. V. 

AWO 
Heinestr. 1 

15.08. 17:00 Ausstellungseröffnung: 
Jürgen Kühne, Malerei 

Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

22.08. 17:00 „Mein zärtlicher Poet“ – 
Liebesgeschichte zw. A. 
Tschechow u. O. Knipper 

Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

23.08. 17:00 Chorkonzert „Es zog manch 
Lied“-Marzahner Kammerchor 

Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

September     

03.09. 14:30 Seniorensport mit Frau 
Pinschke 

Seniorengruppe 
Alpenberge/Gehrenberge 

Saal im Haus am 
Genfer Platz 2 

05.09.  Feuerwehrfest FöV der FF SB  

05.09. 18:00- 
22:00 

Tempo 80 – Konzert anl. 80. 
Geburtstages v. Georg Katzer 

Randspiele 2015 St. Annen Kirche 
Zepernick 

06.09. 15:00-
19:00 

Konzert u. a. m. Ensemble JungeMusik 
Berlin und Kammerensemle des 
Konservatoriums Posnan und 
Ensemble LUX 

Randspiele 2015 St. Annen Kirche 
Zepernick 

11.09. 14:00 Modenschau mit Verkauf AWO  
OV Zepernick e. V. 

AWO 
Heinestr. 1 

12.09. 17:00 Ausstellungseröffnung: Ellen 
Hünigen 

Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

12.09. 15:00 90-Jahr-Feier der SG Einheit 
Zepernick e. V.  

SG Einheit Zepernick  
e. V. 

Straße der Jugend,  
Sportplatz 
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18.09. 19:00 Straßenverkehrsordnung – 

gibt es neue Regelungen? 
Worauf muss ich achten, akt. 
Probleme 

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V., 
durchgef. 
Verkehrsschule Panketal 
Sven Haase, Dorfstr. 22 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 
 

19.09. 15:00 Speicherfest Gemeinde Panketal und 
Gut Hobrechtsfelde 

Gut Hobrechtsfelde 

19.09. 16:30 Vorstellung „Chor ohne 
Namen“, danach „Liebe-
Stern-Nacht“ Konzert 

Galerie im Hühnerstall 
in Schönow 

Schönerlinder. Str. 88 
16321 Bernau bei Berlin 
OT Schönow 

27.09. 16:00 Konzert Ensemble 
L’Armonioso Leipzig – 
„Canciones Espanadas“ 

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Dorfkirche 
Schwanebeck, 
Eintritt: 10 € 

Oktober     

01.10. 14:30 Ein Nachmittag mit der 
Polizei zu Fragen der 
Sicherheit (Änd. vorbeh.) 

Seniorengruppe 
Alpenberge/Gehrenberge 

Saal im Haus am 
Genfer Platz 2 

09.10. 14:00 Unser Bürgermeister stellt 
sich unseren Fragen 

AWO  
OV Zepernick e. V. 

AWO 
Heinestr. 1 

10.10. 07:00-
16:30 

Geländeturnier Zepernicker 
Pferdesportzentrum e. V. 

Reitanlage Zepernick 
Bernd Kreinbring  

11.10. 16:00 
18:00 

Orgelkonzert mit Stephan Rahn, 
Speyer  
Duo Zapf-Tseluykina 
Werke von J. S. Bach 

Randspiele 2015 St. Annen Kirche 
Zepernick 

16.10. 19:00 Wir stellen Obstwein her Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

21.10. 19:00 Lesung Ralf Ehrlicher und 
Klaus Wiesinger „Leise 
schleich ich wie auf Eiern“ 

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Êv. Gemeindehaus, 
Dorfstr. 8 
Eintritt: 10 € 

31.10. 17:00 Halloween SG Einheit Zepernick  
e. V. 

Straße der Jugend,  
Sportplatz 

November     

05.11. 14:30 Wir spielen Bingo (kleine 
Preise zu gewinnen) 

Seniorengruppe 
Alpenberge/Gehrenberge 

Saal im Haus am 
Genfer Platz 2 

13.11. 14:00 Die Gesangsgruppe der 
AWO lädt zum Mitsingen 
ein! 

AWO  
OV Zepernick e. V. 

AWO 
Heinestr. 1 

14.11. 17:00 8. St. Martinsumzug CDU OV Panketal Kirchplatz/ 
Schönower Str. 

20.11. 19:00 Brandschutz Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

21.11. 
22.11. 

19:00  
17:00 

„Ein Deutsches Requiem“ 
Johannes Brahms St.-Annen-
Kantorei  

Randspiele 2015 St. Annen Kirche 
Zepernick 

29.11. 16:00 Weihnachtskonzert Claudia 
Himmel und Dörte Sibecke 
„Weihnachten mit Freunden“ 

Förderverein Dorfkirche 
Schwanebeck e. V.  

Dorfkirche 
Schwanebeck, 
Eintritt frei 
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29.11. 17:00 Chormusik aus fünf 
Jahrhunderten zum Advent, 
Kammerchor Berlin 

Randspiele 2015 St. Annen Kirche 
Zepernick 

Dezember     

03.12. 14:30 Wir feiern Weihnachten mit 
Musik, Tanz und Abendbrot 

Seniorengruppe 
Alpenberge/Gehrenberge 

Saal im Haus am 
Genfer Platz 2 

04.12.-06.12. 16:00  Weihachtsmarkt und 
Weihnachtsparade (05.12.) 

FöV FF Zepernick Neckarstr. 22 
Gelände FFW 

05.12. 18:00 Weihnachtsparade  FöV FF Zepernick Schönower Str. zw. 
Dompromenade u. Alt 
Zepernick 

08.12. 14:00 Weihnachtsfeier der AWO AWO  
OV Zepernick e. V. 

AWO 
Heinestr. 1 

12.12. 17:00 Jahresabschluss- und 
Weihnachtsfeier 

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 e. V. 

Gaststätte „Zur 
Deutschen Eiche“ 

26.12. 17:00 Weihnachtliche a-capella-
Chormusik mit d. Ensemble 
Fugatonale 

Randspiele 2015 St. Annen Kirche 
Zepernick 

* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltun-
gen informieren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren
und werden dann automatisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

KINDER + JUGEND

Neue Gitarrenkurse in Zepernick

In Zepernick beginnen ab sofort wieder neue Gitarrenkurse, für
die noch wenige Plätze frei sind. Dafür werden musikinteressier-
te Kinder und Jugendliche gesucht, die Lust haben Gitarre spie-
len zu lernen.
Die Kurse sind für Anfänger bestimmt und werden von einem er-
fahrenen Gitarrenlehrer begleitet. Vorkenntnisse sind hierfür
nicht erforderlich. Unterrichtet wird in Kleingruppen, eine Unter-
richtsstunde dauert 45 Minuten. Die Kursgebühr beträgt 30 Euro
im Monat.
Die Gitarrenkurse sind ein Projekt des Vereins Frischluft Barnim
e.V.
Die Kurse finden immer wöchentlich dienstags Nachmittag im
Montessori Hort in der Möserstraße 20 in Zepernick statt.
Interessierte können sich unter unserer Telefonnummer 03338
764225 oder per Mail unter frischluft-barnim@gmx.de informie-
ren und anmelden.

Ricardo Steinicke

Erfolgreich im Schach

Vom 27. bis 29.April fand in Friedrichroda (Thüringen) die dies-
jährige Deutsche Schachmeisterschaft der Grundschulen statt.
Für Brandenburg startete neben drei anderen Teams die ‚Grund-
schule an der Panke‘, die sich bei den Landesmeisterschaften

zuvor klar qualifizieren konnte. Die vier Spieler trainieren und
spielen seit zwei Jahren gemeinsam unter der Anleitung von Wil-
fried Schlief in Panketal und Buch. Über drei Tage wurden insge-
samt neun Runden über maximal 60 Minuten ausgespielt.
Am Ende konnten die Panketaler 22,5 von 36 möglichen Punkten
erzielen. Damit sicherten sie sich den fantastischen 6. Rang im
Klassement (66 Teams). Zu den Siegerteams aus Hessen und
Baden fehlte nicht einmal viel.
Glückwünsche gehen an: Paul Emil Gutewort, Felix Beck, Arno
Söhlke und Sean Janke !
Im parallelen Open-Turnier konnte zudem der 6-jährige Georg
Dörr erste Erfahrungen und Punkte sammeln. Das Team genießt
nun diesen Erfolg, und bemüht sich im nächsten Jahr auf natio-
naler Ebene weiter zu bestehen.
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Links:
– Grundschule an der Panke: http://www.montessori-nieder-

barnim.de/index.php/grundschule-an-der-panke/projekte
– Deutsche Schachjugend: https://www.deutsche-schachju-

gend.de/dssm.html
– Landesschachbund Brandenburg: http://www.lsbb.de/
– Homepage des Ausrichters: http://dsm.blau-weiss-stadtilm.de

Georg Janke

William Shakespeare feiert Geburtstag

Wenn aus Kindern kleine Detektive werden, wenn Drittklässler
Kindergartenkindern vorlesen und begeisterte Leser erforschen,
wann William Shakespeare Geburtstag hatte, dann kann es nur
der 23. April sein. Zum diesjährigen Welttag des Buches drehte
sich im Grundschulteil der Grund- und Oberschule Schwane-
beck wieder alles ums Lesen.
Einen ganzen Tag lang setzten sich unsere Klassen mit Erfunde-
nem und Erlebtem in Büchern auseinander. Das Spektrum reich-
te von den ergreifenden Zeitzeugenberichten Überlebender des
Holocausts bis zu klassischen Abenteuergeschichten aus dem
neunzehnten Jahrhundert. Unser Schülerinnen und Schüler
aber lasen nicht nur allein in ihren Büchern, sie waren auch Vor-
leser. So lud sich die dritte Klasse von Frau Schienmann Kinder-
gartenkinder ein, um den zukünftigen Lesern schon einmal Lust
auf die unendliche Welt der geschriebenen Geschichten und Er-
zählungen zu machen. Mit großer Begeisterung hörten sich die
Kleinen an, was die Großen ihnen vorlasen.
Die vierten und fünften Klassen erhielten darüber hinaus die
Gutscheine „Ich schenke dir eine Geschichte“, die der Börsen-
verein des Deutschen Buchhandels jährlich stiftet. Die Klasse 5a
startete dann auch gleich einen Spaziergang in die Panketaler
Buchhandlung FaBuLa, um ihre Gutscheine einzulösen.
In der Klasse 5 b forschten die Kinder zum Leben des Dichter-
fürsten William Shakespeare, dessen Geburts- und Sterbeda-
tum den 23. April zum Welttag des Buches machen. Und als die
Namen Romeo und Julia fielen, leuchteten auch die Augen der
Nachwuchsleser, die noch nie etwas von Shakespeare gehört
hatten. Natürlich durfte in diesem Zusammenhang der spani-
sche Nationaldichter Miguel de Cervantes nicht fehlen, der vor
vielen Jahren ja auch an einem 23. April geboren wurde.
Am Ende diesen schönen Projekttages stellten wir ganz entge-
gen der Erfahrungen des Don Quichotte fest, dass es kein
Kampf gegen Windmühlen ist, unsere Kinder zum Lesen zu mo-
tivieren, denn sie sind bereits begeisterte Leser.

Nadin Haida-Herklotz
Grund- u. Oberschule Schwanebeck

Zukunftstag an der Oberschule mit 
integrierter Grundschule Schwanebeck

Zukunftstag – was ist das? Diese Frage stellten sich viele Schü-
lerInnen unserer 7. Klassen. Kaum einer macht sich schon mit
12 oder 13 Jahren Gedanken um seine Zukunft. Um den Schü-
lerInnen ein bisschen auf die Sprünge zu helfen, organisierten
wir mit großer Hilfe und Unterstützung von Frau Uhlig, Inhaberin
der Werbeagentur „marceting team GmbH“ in Schwanebeck die-
sen Zukunftstag. Es wurden Unternehmen gesucht, die zukünf-
tigen Arbeitsnehmern einen Einblick in die Arbeitswelt geben
wollten. Ins Boot holten wir uns sechzehn ansässige Firmen aus
der Gemeinde Panketal, aus Birkholz und Berlin-Buch und ge-
stalteten so eine Rallye der besonderen Art. Unsere SchülerIn-

nen hatten die Möglichkeit an diesem Tag, sich einen Überblick
über verschiedene Berufsbilder aus unterschiedlichen Branchen
zu verschaffen. Egal, wo die SchülerInnen an diesem Tag wa-
ren, ihnen erschloss sich eine Vielfalt von Arbeiten, die auf sie
warten, wenn sie mit einem Abschluss die Oberschule nach der
10. Klasse verlassen.
Für die SchülerInnen war dieser Zukunftstag eine Abwechslung
vom Schulalltag. Es war ein spannender Tag und wurde sowohl
von den SchülerInnen als auch von den beteiligten Firmen als
sehr positiv bewertet.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei den folgenden Firmen für
Ihr Engagement am Zukunftstag bedanken:
marceting team GmbH, Dr. Reinheldt & Collegen, B‘ Style, Ver-
kehrsschule Panketal, KFZ-Fachbetrieb Sommer, Steffen Lukat,
Fensterbau, Stadtgut Birkholz, DM Drogeriemarkt, Kranken-
transport Teichmann, MB Heinz Hammer, Tierarztpraxis Rafael,
Compulan IT Systemhaus, Life Fitness, Allianzagentur, Reise-
büro Böhnke.

Schulleitung der Oberschule mit integrierter Grundschule
Schwanebeck
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Zukunftstag 2015 – Schnuppertag 
in der Villa Kunterbunt

Caroline, Laura, Anne, Leonie, Aileen und Niklas nutzten am
Donnerstag, den 23. April im Rahmen des 13. Brandenburgi-
schen Zukunftstages die Gelegenheit, sich ein wenig mit Berufs-
bildern in einer Kindertagesstätte vertraut zu machen und sich
damit einen Einblick über den Arbeitsalltag verschaffen.
Auch für die Kinder der Villa Kunterbunt war dies ein spannen-
der Tag. Wenn auch sehr häufig PraktikantInnen in der Einrich-
tung tätig sind, war es doch neu für sie, gleich sechs Schülerin-
nen und Schüler zum Spielen einladen zu können.
Das musste dann auch unbedingt fotografisch festgehalten wer-
den J

Heike Lettow

Ein wolkiger Besuch im Panketal

Herr Schreiberling und Herr Wolke waren am Samstag, den 9.
Mai im Gemeinschaftshaus des Barnimer Jugendwerk e.V. mit
ihrem animierten Lesetheater „Wolkenzauber“ zu Gast.
Mit seiner Segelbootwolke kam Herr Wolke – unverwechselbar
mit seiner Drei-Zack-Frisur und seinem Pilz auf dem Schuh - an-
geflogen und sie zauberten nicht nur den Kindern ein Lächeln
oder sogar ein breites Grinsen auf den Gesichtern, selbst die
“Ver-wachsenen“ hatten ihren Spaß.
Herr Schreiberling ist Kinderbuchautor und heißt im normalen
Leben Rolf Barth. Er hat Herr Wolke (lebendige Kinderbuchfigur)
erfunden. Herr Wolke alias Sven Pawlitschko ist der Helfer der
Kinder, wohnt in einem Baumhaus und immer wenn ein Kind in
Not ist, kommt er angeflogen.
Auch im wahren Leben ist er ein Helfer der Kinder, Pionier der
Clowns im Krankenhaus, hilft rheuma-, mukoviszidose- oder
krebskranken Kindern für einen kurzen Augenblick ihre Erkran-
kung zu vergessen und zaubert ihnen ein Lächelns / Grinsen
aufs Gesicht und tritt u.a. im Legoland oder Cirque du Soleil auf.
An diesem Nachmittag stellte das Wolkenduo uns Himmelsburg
und ihre Freunde, wie Nils das Nilpferd, Adele das Schaf vor und
wie Herr Wolke auf der Suche nach seinem Pilz war. Es wurde
viel gelacht, mit Hilfe des magischen Traum-Zauber-Salzes ge-
zaubert, Traumzauberkekse gebacken und das Schaf Adele
schwebte noch einmal durch die wolkige Halle.
Nach ihrer unterhaltsamen lebendigen Show bekam jedes Kind
noch eine Priese vom Traum-Zauber-Salz und einen Keks, die
zuvor Herr Wolke gezaubert hatte.
Auch konnten die Kinder an diesem Nachmittag ein Buch erwer-
ben, und die beiden Künstler ließen es sich nicht nehmen ein
persönliches Wolkogramm zu schreiben.
Auch später gab es noch Aktionen, wie Tombola, Kinderschmin-

ke, Windrad basteln, Bewegungsspiele (Luftballontennis etc.)
Für das leibliche Wohl wurde auch gesorgt: Leckere Kuchen-Lo-
leys und Torten gebacken von Kindern und Eltern im Gemein-
schaftshaus – und später eine Bratwurst konnten verzehrt wer-
den.
Beim Zustandekommen der Show unterstützen uns – Organisa-
toren Johanne Niecke und Annett Richter vom BJW, Frau Bache
von der Familienbuchhandlung fabula und Birgit Reinermann
vom Liedergarten – die Sparkasse und die Panketaler Bibliothe-
ken.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkende!
Es war ein gelungener heiterer magischer Nachmittag!
Text von: B. Reinermann, J. Niecke
Foto: J. Niecke

Zukünftige Erstklässler 
zu Besuch im Hort Zepernick

Die Schnuppertage für die zukünftigen Erstklässler haben be-
gonnen. Den Anfang machten die Kitakinder der „Kita am Bir-
kenwäldchen“. Viele neugierige Kinderaugen entdeckten die
Räume der Hortetage. Ob im Snoezelraum oder im Bauraum,
die Kinder fühlten sich gleich sichtlich wohl. Im Kreativraum ba-
stelten die Kinder ein kleines Geschenk zum baldigen Schul-
start. Auch die Erzieher_Innen der neuen Erstklässler nutzten
die Gelegenheit, um sich mit den derzeitigen Bezugserzieher_In-
nen auszutauschen. Nach einer fruchtigen Stärkung gingen sie,
zufrieden und mit freudiger Erwartung auf den ersten Horttag,
zurück in ihre Kita. Noch bis Ende Juni werden auch die Kinder
der anderen Panketaler Kita-Einrichtungen in unseren Hort zum
Schnuppern kommen. Wir freuen uns jetzt schon darauf.

Streik! Am Montag, den 11.05. 2015 war unsere Einrichtung auf
Grund des Streikes der ErzieherInnen nachmittags geschlossen.
Am Bernauer Bahnhof versammelten sich ca. 250 ErzieherIn-
nen aus der Region und forderten eine Aufwertung des Erzie-
herberufes. Auch am Dienstag und Mittwoch derselben Woche
streikten mehrere Pädagogen unserer Einrichtung in Eberswal-
de und Königs Wusterhausen.

Wir bedanken uns bei allen Eltern für Ihr Verständnis und bedau-
ern die Unannehmlichkeiten, die Ihnen dadurch entstanden sind.
Antje Horn, Hort Zepernick

ErzieherInnen streiken am 11.05.2015 in Bernau
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Schule einmal anders – 
eine Schulstunde im Heizhaus

Am 28.4.14 verbrachte eine Schulklasse eine Unterrichtseinheit
im Jugendklub Heizhaus.

Eine ehemalige Schülerin der Gesamtschule verbrachte nach
dem Abitur einige Monate in Indien um dort in einem sozialen
Projekt zu arbeiten sowie Land und Leute kennen zu lernen.

Sie berichtete den Schülern von ihren Erfahrungen.

Was muss ich bedenken und regeln, bevor ich ins Ausland ge-
he? 

Welche Anträge muss ich wo stellen?

Wie finde ich ein soziales Projekt? 

Wie kann ich von einer solchen Reise profitieren, was bringt es
mir persönlich?

Marie konnte auf spannende und anregende Art und Weise von
ihren Erfahrungen berichten und mit ihren Ausführungen die ge-
samte Klasse über den vorgesehenen Zeitraum hinaus gedank-
lich nach Indien versetzen.

Wer ähnliches plant oder hierzu noch einige Informationen ha-
ben möchte, wendet sich bitte an das Team im Heizhaus,
Tel. 944 19 350

Polizeiberichte  
der Polizeiinspektion Barnim 

Panketal – 
besonders schwerer Diebstahl aus Pkw

In der Nacht zum 18.05.2015 schlugen Unbekannte in der Schil-
lerstraße die Seitenscheibe eines Pkw Mercedes ein und ent-
wendeten Videotechnik und diverse Unterlagen aus dem Fahr-
zeug. Der Schaden ist mit über 2000 Euro angeben.

Panketal/Zepernick – 
Nach Diebstahl bittet die Polizei um Mithilfe!

Bereits am 07. Februar 2015 kam es in Zepernick in der Bucher
Straße zu einem Diebstahl.

Ein Unbekannter betrat ein dort ansässiges Geschäft. Er sprach
den Verkäufer in gebrochenem Deutsch an und bat diesen um
einen Zettel und einen Stift. Der Verkäufer verließ kurz den Ver-
kaufstresen und begab sich in einen angrenzenden Raum. Der
Unbekannte lief am Verkaufstresen entlang und verschaffte sich
einen Überblick. Als der Verkäufer nach vorn kam, verließ der
unbekannte Mann sehr schnell das Geschäft. Der Verkäufer lief
hinterher, konnte den Mann aber nicht mehr sehen. Bei seiner
Rückkehr in den Laden bemerkte er dann, dass sein Handy, wel-
ches auf dem Verkaufstresen lag, fehlte.

Der Verkäufer kann den Unbekannten wie folgt beschreiben:
– ein ca. 30 Jahre alter Mann
– 170 bis 180 cm groß
– südländischer Typ
Er trug eine graue Steppjacke, eine graue Wollmütze mit weißer

Aufschrift im Stirnbereich, blaue Jeans und schwarze Halbschu-
he mit weißem Balken.

Die Kriminalpolizei bittet nun um Ihre Mithilfe:

Wer kann Angaben zu der Person oder deren Aufenthaltsort ma-
chen? 

Ihre Hinweise nimmt die Polizei unter der 
Telefonnummer 03338 361 0 

oder jedeandere Polizeidienststelle entgegen.

SPORT
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15. DonGiovanni Cup

Das etwas anderen Fußballturniers des SG Schwanebeck fand
dieses Jahr am 09. Mai statt. Um 9 Uhr morgens wurde der all-
jährliche Don Giovanni Cup in Schwanebeck zum 15. Mal eröff-
net. Bereits seit der Jahrtausendwende organisiert die SG
Schwanebeck 98 das traditionelle Fussballturnier dessen Spon-
sor und Namensgeber der Italiener „Don Giovanni“ in Schwane-
beck ist.

Das Turnier besteht aus vier Teilturnieren: Kinder unter 12, Frau-
en, Männer und gemischte Mannschaften dessen Sieger im Fi-
nale gegeneinander spielen. Aus ungünstigen Umständen her-
aus konnte dieses Jahr leider nur zwei Kleinfelder bespielt wer-
den, so dass die Teilnehmerzahl stark eingegrenzt wurde. Vor-
gegeben waren maximal 24 Mannschaften.

Die ehrgeizigen Fußball-Herren hatten sich allerdings schon mit
18 Mannschaften sehr schnell angemeldet so dass die Teilneh-
merzahl auf dann doch immerhin 31 Teams erhöht wurde. Jede
Mannschaft des Don Giovanni Cup spielt für ein von ihnen ge-
wähltes Land – daher kommt auch bei diesem kleinen Turnier
auch etwas WM-Stimmung auf. Trotz der so zugeordneten
Team-Namen fällt von Jahr zu Jahr mehr auf, dass Mannschaf-
ten sich einheitliche Trikots und Teamnamen wie „Abholzkom-
mando“ oder „Eintracht Prügel“ besorgen.

Turnier 1 und 2 wurden zusammen ausgetragen, da sich nur je-
weils zwei reine Kinder und Frauenmannschaften gefunden hat-
ten. England hat sich als beste Kinder-Mannschaft den ersten
Platz ihres Teilturniers verdient und Südafrika als beste Frauen-
mannschaft.

Die 18 gemeldeten Männer-Teams haben ihr Teilturnier nach
dem Schweizer-System ausgetragen – wobei sie aus Zeitgrün-
den auf ihr Viertelfinale verzichten mussten. Sehr eindeutig hat-
ten sich aber nach den Punktespielen Schweden, Estland,
Frankreich und Niederlande in ihr Halbfinale gespielt. Das Teil-
turnier der Herren gewannen dann schließlich die – zumindest
repräsentativen - Franzosen. Das Team Österreich – welches in
fünfzehnjähriger DonGiovanni Geschichte kein Turnier verpasst
hat, konnte sich leider nicht qualifizieren, bekam aber vom Vor-
stand der SG Schwanebeck extra Anerkennung für ihre
langjährige Treue.

Das vierte Turnier besteht aus geschmischten Mannschaften,
wobei alle Frauen und Kinder unter 12 Jahren traditionell einen
9m Freistoß vor dem Spiel erhalten um ein eventuelles Ungleich-
gewicht auszugleichen. Die neun Mannschaften spielten eben-
falls im Schweizersystem. Die vier besten Mannschaften haben
im anschließenden KO-System ihren Sieger ermittelt: Paraguay,
dicht gefolgt von Slowenien und der Elfenbeinküste. Obwohl die
Schweiz sich im Punktespiel auf den ersten Platz gespielt hatte,
konnten sie im Teilturnier nur den vierten erreichen.

Anschließend haben die Sieger der Teilturniere um den Sieg des
Gesamtturnieres gespielt. Die Frauenmannschaft Südafrika
konnte gegen die Engländer im Halbfinale gewinnen. Diese hat-
ten in ihrem Einzelturnier allerdings schon einmal bewiesen,
dass sie durchaus gute Chancen hatten. Paraguay als gemisch-
te Mannschaft spielte gegen die Sieger des Herrenturniers.

Die Männermannschaften zeigten sich wie immer fair – und die
doch sehr junge Mannschaft die für Paraguay spielte konnte so-
wohl die Herren im Halbfinale als auch die Frauen im großen Fi-
nale besiegen und gewann somit den 15. Don Giovanni Cup.

Ergebnisse der Teilturniere
Turnier 1 Kids

1. England
2. Polen

Turnier 2 Frauen

1. Südafrika
2. Ghana

Turnier 3 Herren

1. Frankreich
2. Niederlande
3. Estland
4. Schweden

Turnier 4

1. Paraguay
2. Slowenien
3. Elfenbeinküste
4. Schweiz

Gesamtturnier

1. Paraguay
2. Südafrika
3. Frankreich
4. England
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Kinderschutzsiegel 
für die SG Schwanebeck 98 e. V.

Mit Beginn der Aktivitäten zum Kinderschutz im KSB Barnim im
Jahr 2012 hat auch die SG Schwanebeck 98 e.V. den Kinderschutz
als Auftrag aufgenommen. Mit Beschluss des Vorstandes wurden
im Juli 2012 Anja Kreßner und Jan Kreßner zu Kinderschutzbeauf-
tragten berufen und haben sich seither intensiv mit Begleitung
durch Seminare und Veranstaltungen um das Thema gekümmert.
Sie sind auch über den Verein hinaus Ansprechpartner für das
Thema und wurden bereits von mehreren Abteilungen bereits kon-
sultiert und standen beratend zur Verfügung.
Die Ausarbeitung der Unterlagen für die SG Schwanebeck 98 er-
folgte mit Hilfe von Unterlagen aus Seminaren beim LSB Berlin. Al-
le Übungsleiter, Trainer und Verantwortliche müssen ein erweiter-
tes Führungszeugnis vorweisen und die Ehrenerklärung der Sport-
gemeinschaft unterschreiben. Es gibt für alle auf der Webseite Do-
kumentationsunterlagen für alle Eventualitäten die hoffentlich nie-
mals in der SG Schwanebeck eintreten werden.
Eine Handlungsanweisung für den Umgang der Kinderschutzbe-
auftragten und Verantwortlichen rundet das gesamte Thema ab.
Diese ehrenamtliche Tätigkeit für die Sportgemeinschaft in Schwa-
nebeck wurde nun auch erstmals offiziell vom KSB Barnim ausge-
zeichnet. Zur feierlichen Übergabe der Urkunde kamen Carsten
Bockardt (amtierender Landrat) und Ronald Kühn (Vorsitzender
KSB Barnim) persönlich zum alljährlichen Don Giovanni Cup, der
diesen Samstag den 09. Mai stattfand. Zwischen den Turnieren
wurden die Kinderschutzbeauftragten gebührend geehrt und noch
einmal persönlich gelobt sowie offiziell das Kinderschutzsiegel
übergeben.
Wir als Sportgemeinschaft mit über 400 Kindern und Jugendlichen
unter 18 Jahren sind erfreut als erster Verein im Barnim die Aus-
zeichnung mit dem Kinderschutzsiegel des KSB Barnim erhalten
zu haben. Wir werden unsere Anstrengungen weiter betreiben
auch in diesem Thema eine Vorreiterrolle zu behalten und stehen

gerne ande-
ren Vereinen
mit Rat und
Tat zur Seite.
Links: Car-
sten Bock-
ardt (amtie-
render Land-
rat) und Ro-
nald Kühn
(Vorsitzender
KSB Barnim)
Rechts: Kin-
derschutzbe-

auftragter Jan Kreßner und Tochter (dahinter Miriam Warzecha –
stellvertretende Vorstandsleitung des SG Schwanebeck 98. E.V.) 
Im Hintergrund: Warmspielen für den Don Giovanni Cup

SENIOREN

Die Seniorengruppe 
Alpenberge/Gehrenberge lädt ein

Für die Busfahrt am 11. Juni 2015 nach Rheinsberg  können
sich  interessierte Senioren der Gemeinde noch anmelden. Es

sind noch freie Plätze vorhanden.

Die Fahrt kostet 51.00 Euro, darin enthalten sind Mittagessen
und Kaffee sowie eine Dampferfahrt. Interessenten melden sich
bitte bei Frau Friede, Tel. 030 / 38101451.

Ihre Seniorenbeauftragte M. Schmager

Seniorennachmittag am Genfer Platz

Am 7. Mai haben sich die Senioren von Alpenberge und Gehren-
berge wieder zum geselligen Beisammensein getroffen. Neben
dem gemeinsamen Kaffeetrinken stand Musik und Tanz auf dem
Veranstaltungsplan. Da wir den Monat Mai schreiben war die
Tischdekoration mit Maiglöckchen unterlegt. Jeder fand an sei-
nem Platz ein kleines Körbchen mit Süßigkeiten und einer
selbstgebastelten Nelke, die Tafel war sehr farbenfreudig gestal-
tet. Vielleicht kann man das auf dem beigefügten Bild sehen.

Die Körbchen waren
selbst gefertigt und
diese haben wir den
bastelfreudigen Frau-
en um Frau Edel-
traud Thom und
natürlich ihr selbst zu
verdanken.
Hier nochmals ein
Dankeschön.
In diesem Monat
hatten sehr viele

von uns Geburtstag. Ein kleiner Blumengruß mit einem Spruch
überreicht, erinnerte an ihren Ehrentag.
Dann konnte endlich zum Tanz aufgespielt werden. Einige von
uns haben auch kräftig das Tanzbein geschwungen. Aber auch
einige kulturelle Einlagen unterbrachen die Musik. Alle Beiträge
trugen der guten Laune Rechnung.

Nach Tanz und Unterhaltung
musste auch schon wieder an
die Zubereitung des Abendbro-
tes gedacht werden. Dieses
war reichhaltig, abwechslungs-
reich und sehr schmackhaft.
Auch hier nochmals recht herz-
lichen Dank allen Akteuren, die
dazu beigetragen haben. Vie-
len Dank auch unserer fleißi-

gen Musikerin, die
mit viel Arrange-
ment uns dazu ver-
hilft, das  Tanzbein
zu schwingen.

Im Monat Juni, am
11.6. fahren wir Se-
nioren mit der Firma
Brust nach Rheins-
berg. Abfahrt  ist um
10.00 Uhr am Gen-
fer Platz. Ein paar

Plätze sind noch frei. Wer Interesse hat meldet sich bitte bis spä-
testens dem 8. Juni  unter der  Telefon-Nr.: O30/38 10 14 51. Im
Programm steht die Besichtigung der Porzellan-Manufaktur,
Spargelessen in der Rheinsberger Mühle, eine zwei stündige
Dampferfahrt mit Kaffee und Kuchen. Preis 51,00 Euro.
Seniorenclub Allpenberge/Gehrenberge 

Renate Friede
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KIRCHE

Die Neuapostolische Kirche lädt ein 

Die Neuapostolische Kirche lädt zu einem öffentlichen Singen
zum 300. Geburtstag des Dichters CHRISTIAN FÜRCHTE-

GOTT GELLERT ein.
Es findet statt am 07.06.2015 um 16.00 Uhr in unserer Kirche

in der Menzelstraße 3b.

Zu hören sind die verschiedenen Chöre der Gemeinde u.a. die
Kinder und das Orchester.
Jeder ist herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

S. Fröschner

Termine Ev. Kirchengemeinde Zepernick

Die Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Zepernick finden in
der St. Annen Kirche sonn- und feiertags (kirchliche Feiertage),
jeweils um 10.30 Uhr statt. Außer in den Ferien und feiertags la-
den wir die Kinder auch herzlich zu den Kindergottesdiensten
ein, die parallel zu den Sonntagsgottesdiensten stattfinden.
Im Seniorenheim Zepernick (Bibliothek) ist der evangelische Gott-
esdienst in der Regel an jedem 2. Sonntag des Monats um 14 Uhr.
Die weiteren Veranstaltungen: Krabbel-, Kinder-, Jugend-, Er-
wachsenen-, Senioren- und musikalische Gruppen und Kreise,
Konzerte, Christenlehre und Konfirmandenunterricht der Ev. Kir-
chengemeinde Zepernick sind im "St. Annen Fenster" (3-monat-
liches Gemeindeblatt), an den Aushängen und im Internet unter
www.ev-kirchengemeinde-zepernick.de zu erfahren.

POLITIK

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am

– Donnerstag, den 18.06.2015 um 19.00 Uhr 

– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.

Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben Ge-
legenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030 / 9443331
oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de .

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der SPD-
Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende
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DIE LINKE Panketal informiert:

Der Ortsverband DIE LINKE Panketal plant am Dienstag, dem

09. Juni 2015 eine Bildungsfahrt  zur KZ-Gedenkstätte Sach-

senhausen.

Um 15:00 Uhr  ist eine Führung durch die neu eröffnete Ausstel-
lung „Die Konzentrationslager-SS 1936-1945: Exzess-und Di-
rekttäter“. Im Mittelpunkt der neuen Ausstellung, die sich im so
genannten Turm A befindet, stehen die zahllosen willkürlichen
und oft von unvorstellbarer Brutalität und Grausamkeit gekenn-
zeichneten Morde durch die SS-Männer der KZ-Kommandantur.
Die Bildungsfahrt soll mit privaten PKW organisiert werden.
Zwecks Koordinierung bitten wir alle Interessenten, sich telefo-
nisch unter  03338/604000  bei Lutz Grieben zu melden.

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal
trifft sich Mittwoch, den 17. Juni 2015 in der Bibliothek Panke-
tal,, Schönower Straße 105 zu ihrer planmäßigen Sitzung.
In öffentlicher Beratung werden vor allem die Vorlagen zur Sit-
zung der Gemeindevertretung am 29. Juni  2015  sowie aktuel-
le kommunalpolitische Themen behandelt.
Beginn: 19:00 Uhr

DIE LINKE Panketal beteiligt sich traditionell mit einem Info-
Stand an der diesjährigen Schlendermeile am 20. Juni 2015 in
der Schönower Straße.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wieder auf interessante
Gespräche mit vielen Bürgern unserer Gemeinde.

Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste
herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, zur Schulentwicklung in Panketal und Anträgen der
Fraktion an die Gemeindevertretung und zu weiteren wichtigen
aktuellen kommunalpolitischen Themen sowie Standpunkte der
LINKEN und auch unseren aktuellen ROTEN ADLER finden Sie
im Internet unter: www.dielinke-panketal.de

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Fraktion Unabhängige Grüne laden ein 
zur Öffentlichen Fraktionssitzung 

Wann: am Donnerstag, den 18.06. 2015 um 18:00 Uhr
Wo: im Restaurant Francavilla  am S-Bf. Zepernick 

Hauptthemen sind die aktuellen Themen der Gemeindevertre-
tung Panketal
und der Ortsbeiräte Zepernick und Schwanebeck wie:
– Straßenausbau in Schwanebeck / NEU BUCH
– Arbeitsgruppe Schulentwicklung Schulcampus Zepernick

Weitere Informationen sind auf unserer Webseite:
www.gruenespanketal.de

Wir freuen uns auf ihren Besuch! 

Jochen Bona  (Fraktionsvorsitzender)

SERVICE

Termine zur Rentenberatung

Im Juni und Juli 2015 finden die Sprechzeiten mit Beginn 08.00
Uhr jeweils
– am Sonnabend, den 13. und 27. Juni 

– am Sonnabend, den 11. und 25. Juli 

im Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch (Raum 120)
statt.
Termine bitte unter  0170 / 8119355  (tagsüber)  
oder  030 / 96207341.

Dietrich Schneider
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund
Dietrich.Schneider@t-online.de

Nachts, wenn alles schläft...

machen wir uns auf den Weg in die Heide, um mit etwas Glück
einen geheimnisvollen Vogel zu erleben; den Ziegenmelker.
Lauschen Sie den unheimlichen Geschichten, die sich um ihn
ranken und hören Sie seine unverwechselbare Stimme im Dun-
kel der Nacht. Erleben Sie einen der beeindruckendsten Hei-
debewohner am 05. Juni 2015.

Treff: Heideportal (an L30, Str. von Schönow nach Schönwalde)
um: 20.30 Uhr
bis: ca. 23.30 Uhr
Kosten: 3 €/ Person, Kinder und Vereinsmitglieder frei
Bitte denken Sie an: witterungsgerechte, geräuscharme Klei-
dung, Mückenschutz
Anmeldung bei Michaela Tiedt-Quandt unter: 0162 / 9359056

WIRTSCHAFT

Wie geht es weiter mit der Förderung 
im ländlichen Raum bis 2020?

Für Ende März hatte die LAG Barnim alle Vereine, Kommunen,
Unternehmen und Privatpersonen, die mit Projektideen aktiv an
der Erarbeitung der Regionalen Entwicklungsstrategie mitgewirkt
haben, zu einer Informationsveranstaltung eingeladen. Aufgrund
der erwarteten hohen Teilnehmerzahl gab es zwei Veranstaltun-
gen. Die Schloß Lanke GmbH und der Joachimsthaler Verein Kul-

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Alternative für Deutschland

Die Alternative für Deutschland KV Barnim veranstaltet am
Dienstag den 16.06.2015 um 18:30 Uhr im Gemeindesaal am
Genfer Platz 2 in 16341 Panketal eine Podiumsdiskussion mit
Dr. Pöltelt zum
Thema: Energiewende und wie weiter!?

Alle interessierten Bürger 
sind recht herzlich eingeladen.
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turhaus Heidekrug 2.0 waren gute Gastgeber und reagierten
prompt, als die bereitgestellten Stühle dennoch nicht ausreichten.
Anlass der Veranstaltung war es, den Teilnehmern zu erklären,
wie es mit der Förderung im ländlichen Raum bis 2020 weiter-
geht. Gemeinsam mit Torsten Jeran, dem Leiter des Regionalm-
anagements standen auch Frau Dr. Rabold, Leiterin der Verwal-
tungsbehörde ELER, und Frau Peper, Regionalteamleiterin der
Bewilligungsbehörde Prenzlau, Rede und Antwort.
Grundlage der Förderung im ländlichen Raum des Landkreises
Barnim ist die Regionale Entwicklungsstrategie mit dem Leitmot-
to „Wertschöpfung und Lebensqualität im Barnim – Zukunft
durch Vielfalt und Kooperation“, der Beitrag der LAG Barnim
zum LEADER-Wettbewerb. Daraus abgeleitete Entwicklungszie-
le von besonderer Bedeutung für die Region sind:
Kompetente Menschen setzen sich im Barnim ein für 
• eine attraktive und lebenswerte Region für alle Einwohner und

Gäste,
• eine Region mit wirtschaftlicher Vielfalt und hoher regionaler

Wertschöpfung 
• eine Region mit einer vielfältigen Natur- und Kulturlandschaft.
Um diese Entwicklungsziele erreichen zu können, will die LAG in
folgenden vier Handlungsfeldern tätig werden:
1. Arbeit in der Region – Regionale Wertschöpfung und wohn-

ortnahe Arbeitsplätze
2. Zuhause in der Region – Grundversorgung und Infrastruk-

tur für Daseinsvorsorge
3. Natur und Kultur in der Region – Erhaltung/ Inwertsetzung

der Natur- und Kulturlandschaft
4. Gäste in der Region – Freizeit und Tourismus im Barnim
Dies ist für zukünftige Projektträger wichtig zu wissen, denn alle
ab sofort eingereichten Projekte müssen diesen Handlungsfel-
dern zugeordnet werden können.

Zukünftige Projektträger müssen auch Folgendes beachten:
Das Gesamtbudget an ELER-Fördermitteln, welches der LAG
Barnim in der neuen Förderperiode zur Verfügung steht, beträgt
14,3 Mio €. Dies sind ca. 4 Mio. € weniger, als in der vergange-
nen Förderperiode für den ländlichen Raum des Barnim ausge-
geben wurden.
Die Aufteilung des Budgets in die einzelnen Jahre nimmt die
LAG eigenverantwortlich vor. Um eine objektive, verantwortungs-
bewußte Auswahl über die eingereichten Projekte treffen zu kön-
nen, ist es nötig, Stichtage einzurichten, bis zu denen geplante
Projekte  in der LAG eingereicht und dem Vorstand zur Votierung
vorgelegt werden müssen.
Der 1. Stichtag ist der 31.05.2015. Zu diesem Termin sind alle
Vorhaben bei der LAG einzureichen, die von den Vorhabenträ-
gern in der Zeit bis zum 31.03.2016 beim Landesamt für ländli-
che Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung in Prenz-
lau (LELF) beantragt werden sollen. Der Anteil am LAG-Gesamt-
budget für diesen Zeitraum wird 4 Mio. € betragen.

Bis zum Stichtag müssen die Vorhabenträger bei der LAG fol-
gende Unterlagen einreichen:
– Vollständiger Projektaufnahmebogen 
– Ausführliche Projektbeschreibung 
– Nachweis der Eigenmittel 
– Nachweis der notwendigen Genehmigungen (z.B. Baugeneh-

migung, Zustimmung der Kommune) 
– Nachweis des Eigentums bzw. Nutzungsrechtes 
Die Bewertung der eingereichten Vorhaben erfolgt bis zum
15.07.2015 anhand verschiedener Kriterien, die in der Regiona-
len Entwicklungsstrategie nachzulesen sind. In der 29./ 30. Ka-
lenderwoche wird die Votierung der Vorhaben durch den Vor-
stand erfolgen. Im Ergebnis dessen entsteht eine Projektliste,
die der Bewilligungsbehörde (LELF) zugeht. Diese Projekte kön-
nen dann durch die Vorhabenträger beantragt werden. Vorha-
ben, die nicht in die Projektliste aufgenommen werden konnten,
können weiter qualifiziert und zu einem folgenden Stichtag er-
neut eingereicht werden.

Der 2. Stichtag wird der 29.02.2016 sein. Zu diesem Termin sind
alle Vorhaben bei der LAG einzureichen, die von den Vorhaben-
trägern in der Zeit vom 01.04.2016 bis zum 31.12.2016 beim
LELF in Prenzlau beantragt werden sollen. Der Anteil am LAG-
Gesamtbudget für diesen Zeitraum wird vom Vorstand der LAG
Barnim noch festgelegt.
Für Rückfragen stehen Frau Schubert und Herr Jeran vom Re-
gionalmanagement der LAG Barnim zur Verfügung.

LAG Barnim e.V.
Steinstr. 14, 16225 Eberswalde 
Fon 03334 818393/94, Fax 03334 818423
Mail: leader-barnim@telta.de

Flohmarkt Bürgerstiftung

Sammelt sich bei Ihnen auch so manches, was zum Wegwerfen
einerseits zu schade ist, aber wofür Sie andererseits selbst kei-
ne Verwendung mehr haben?
Die Anzahl der Dinge, die uns umgeben, wird immer größer.
Manche brauchen wir wirklich, andere sind Andenken an schö-
ne Erlebnisse und wieder andere liegen nur so herum. Wir brau-
chen sie nicht (mehr).
Wenn Ihnen bei dieser Beschreibung einige Gegenstände in
Ihrem Haushalt einfallen, dann zögern Sie nicht! Rufen Sie uns
an und spenden Sie diese Sachen zugunsten der Bürgerstiftung.
Wir geben den Dingen dann  gegen eine Spende beim Bürger-
stiftungsbasar am 20.6.2015 auf der Schlendermeile einen neu-
en Sinn und  Eigentümer.
Wir holen ihre Sachspende gern  auch bei Ihnen ab. Sie können
Sie jedoch auch im Rathaus vorbeibringen. Bitte bieten Sie nur
gebrauchsfähige und verwertbare Dinge an!
Was kann das sein?
Eigentlich alles, was einem Sammler oder sonst interessierten
Nutzer gefallen könnte. Ziel ist nicht Höchstpreise zu erzielen –
wie bei 3,2,1 meins – sondern Dingen wieder einen Nutzen zu
geben und sie demjenigen zu verschaffen, der damit etwas an-
fangen kann und bei der Gelegenheit vielleicht einen, fünf oder
zehn Euro für die Bürgerstiftung spendet.
Das kann die „Zweitbohrmaschine“ sein oder die unbenutzte
Nähmaschine. Das kann gut erhaltenes Spielzeug oder ein Fo-
toapparat sein. Das kann ein Besteckkasten oder die unge-
brauchten Ski oder Fitnessgeräte sein. Ein nie ausgepacktes
Geschenk wirft man nicht weg, aber nutzen tut man es eben
auch nicht. Ihr altes Werkzeug findet vielleicht genauso einen
Sammler wie die unsortierten Legosteine. Auch Bücher, CD’s,
DVD’s und Schallplatten oder Briefmarkensammlungen kommen
in Betracht. Ihr nicht mehr genutztes, aber funktionsfähiges
Fahrrad interessiert uns auch. Genauso, wie Ihre gut erhaltenen
Inliner. Die Mitglieder der Bürgerstiftungen kommen zu Ihnen.

Rufen Sie uns an unter: 030-94511202 – Rathaus, 030-9447454
– Herr Thomaschewski, 030-94796801 Frau Semmler,
030-9444993 Frau Dr. Pilz, 030-373 000 34 – Herr Weber.
Zur Schlendermeile am 20.6.2015 finden Sie uns zwischen 
14 bis 18 Uhr dann in der Villa am alten Krankenhaus in der
Schönower Str.
Sie können aber auch selbst Ihren Trödeltisch an der Villa gegen
eine Spende von 10 € aufstellen. Melden Sie dies bitte unter ei-
ner der angegebenen Telefon-Nr. an.
Geben Sie den Dingen einen Sinn und ma-
chen Sie Platz für Neues.
Oder mit einer Liedzeile der Band „Element
of Crime“ gesprochen, „Der ganze alte
Schrott muss raus und neuer Schrott muss
rein…“.

Ihre Bürgerstiftung Panketal
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